
DINNERAKTE · FALL 2 · EIN ABEND AN BORD IN VIER GÄNGEN

Ankerwache
Die Enden
Erst nach der Abstimmung öffnen.

K C·N L U X O V Y

VERSIEGELT AUFBEWAHREN – AUCH DER GASTGEBER LIEST DAS ERST AM SCHLUSS.



Welches Ende?
Die erste passende Zeile gilt. „Egal“ heißt: Diese Antwort spielt für die Zeile keine Rolle.

Frage 1: Wer hat die Jolanthe in der Nacht

gesegelt?

Frage 2: Was ist in der Nacht

passiert?

Ende

Sam Holtkamp Jemand ist an Bord gekommen Ende A – Ankerlicht

egal Jemand ist an Bord gekommen Ende B – Falscher Kurs

Sam Holtkamp egal Ende C – Halber Wind

egal egal Ende D – Ablandiger

Wind
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NUR BEI PASSENDEM ABSTIMMUNGSERGEBNIS VORLESEN

Ende A – Ankerlicht
Lies langsam vor.

Der Tisch hat entschieden: Sam. Und jemand ist in der Nacht an Bord gekommen.

Niemand sagt etwas. Dann steht Luca auf, geht in die Vorschiffskabine und schiebt den Seesack

zur Seite. Hinter der kleinen Klappe ist es dunkel. Dann ein Husten.

Der Mann, der sich aus der Segellast schiebt, ist groß, grauhaarig und hat seit vier Tagen nicht

geschlafen. An einem Fuß trägt er einen schwarzen Seestiefel, am anderen nur eine Socke. Lorenz

Aschberg.

„Lasst ihn“, sagt Sam leise. „Er ist unschuldig. Sein Teilhaber hat das Geld genommen. In Dänemark

liegen die Beweise.“

Lorenz sagt nichts. Aus seiner Jacke rutscht eine wasserdichte Mappe. Darin: eine Bankkarte für

ein Konto in Dänemark – und ein Brief, nicht abgeschickt. Noa liest ihn vor:

„Holtkamp bringt mich rüber. Falls etwas schiefgeht: Es war seine Idee, er wollte Geld von mir. Er war

immer ein guter Werkmeister. Mehr nicht.“

Sam liest den Brief zweimal. Dann steht Sam auf, nimmt das Funkgerät vom Kartentisch und drückt

die Sprechtaste. „Küstenwache, Küstenwache, hier Segelyacht Jolanthe, Grauholmer Bucht …“

Epilog: Am Morgen holt ein Boot der Küstenwache Lorenz Aschberg von der Jolanthe. Das Konto in

Dänemark wird eingefroren, die Geschädigten bekommen einen Teil ihres Geldes zurück. Sam

muss sich wegen Fluchthilfe verantworten – und sagt gegen Lorenz aus. Kai beantragt im Winter

die Zulassung, die längst fällig war. Und Eike schläft zum ersten Mal seit Jahren eine Nacht an Bord

durch, ohne Tablette.

In der Nacht brennt am Mast der Jolanthe das Ankerlicht. Ruhig und weiß. Diesmal hält die Wache,

wer dran ist.

Die Crew gewinnt.
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NUR BEI PASSENDEM ABSTIMMUNGSERGEBNIS VORLESEN

Ende B – Falscher Kurs
Lies langsam vor.

Der Tisch hat erkannt, was in der Nacht passiert ist: Jemand ist an Bord gekommen. Aber der Name

auf den Stimmzetteln ist der falsche.

Die Person, die ihr genannt habt, protestiert. Während ihr streitet, öffnet Luca die Klappe zur

Segellast. Lorenz Aschberg schiebt sich ins Licht, blinzelt, schaut in die Runde – und sagt kein

einziges Wort darüber, wer ihn geholt hat.

Kai ruft die Küstenwache. Lorenz wird am Morgen abgeholt. Sam hilft beim Festmachen des

Küstenwachbootes, ruhig und hilfsbereit wie immer.

Epilog: Lorenz Aschberg kommt vor Gericht. Wer ihn an Bord geholt hat, bleibt an diesem Abend

ungeklärt – bis die Ermittler die Logbuchseite sehen. Und einen Brief in Lorenz’ Jacke, in dem steht,

die Flucht sei Sams Idee gewesen. Sam hat Lorenz vertraut. Lorenz hat Sam als Sündenbock

eingeplant.

(Lies jetzt „Was wirklich geschah“ vor.)

Halber Sieg: Lorenz ist gefasst – aber der Nachtsegler saß unerkannt mit am Tisch.
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NUR BEI PASSENDEM ABSTIMMUNGSERGEBNIS VORLESEN

Ende C – Halber Wind
Lies langsam vor.

Der Tisch hat entschieden: Sam ist gesegelt. Aber was in der Nacht passiert ist, habt ihr falsch

eingeschätzt.

Sam nickt langsam. „Ja. Ich war’s. Ich habe die Jolanthe gesegelt.“ Sam lässt euch glauben, was ihr

glauben wollt. Kai ist wütend, aber bei dem Sturm kann niemand von Bord. Sam verspricht, in

Dänemark sofort abzumustern.

Zwei Tage später, im dänischen Hafen. Um drei Uhr nachts gehen zwei Gestalten den Steg entlang.

Nur eine kommt zurück.

Epilog: Vier Wochen später liest Sam in der Zeitung, dass das Konto von Aschberg Yachtbau in

Dänemark leergeräumt wurde. Von Lorenz Aschberg fehlt jede Spur. In Sams Briefkasten liegt eine

Postkarte ohne Absender. Darauf ein Foto von einer Yacht und ein einziger Satz: „Danke,

Werkmeister.“

(Lies jetzt „Was wirklich geschah“ vor.)

Lorenz gewinnt. Sam hat geholfen – und nichts davon gehabt.
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NUR BEI PASSENDEM ABSTIMMUNGSERGEBNIS VORLESEN

Ende D – Ablandiger Wind
Lies langsam vor.

Der Tisch hat entschieden – und liegt daneben, bei der Person und bei der Nacht.

Am nächsten Morgen ist der Sturm vorbei. Die Jolanthe läuft nach Dänemark aus, mit allen an Bord.

Und mit einer Person mehr. Sam steht am Ruder, ruhig wie immer.

Im dänischen Hafen, um drei Uhr nachts, geht eine große, grauhaarige Gestalt den Steg entlang

und verschwindet zwischen den Hallen. Kai schläft. Diesmal ist es keine Wache.

Epilog: Vier Wochen später ist das Konto von Aschberg Yachtbau in Dänemark leer. Die

Geschädigten sehen keinen Cent wieder. Und Kai fragt sich bis heute, wer die Jolanthe in dieser

Nacht gesegelt hat.

(Lies jetzt „Was wirklich geschah“ vor.)

Sam gewinnt – vorerst. Lorenz gewinnt alles.

Ankerwache Enden · 6



Was wirklich geschah

Vor zwei Monaten: Die Werft Aschberg Yachtbau geht pleite. Kundengelder sind weg, darunter

Noas Anzahlung von 180.000 Euro. Vier Wochen vor der Pleite hat Lorenz Aschberg 2,3 Millionen

auf ein Konto in Dänemark überwiesen.

Vor einer Woche: Lorenz ruft seinen langjährigen Werkmeister Sam Holtkamp an. Er sei

unschuldig, sein Teilhaber habe das Geld genommen, die Beweise lägen in Dänemark. Sam

glaubt ihm und bucht den Törn auf der Jolanthe, die nach Grauholm und dann nach Dänemark

segelt.

Tag 4, im Hafen: Sam telefoniert am Steg: „… übermorgen … gegen zwei … GH drei …“ Maxi

schreibt es auf.

Tag 5, Nachmittag: Sam bittet Eike, die Wachen zu tauschen, und bekommt so die Wache von

01:00 bis 02:30. Sam fragt Jamie, ob die Polizei Segelboote nach Dänemark kontrolliert.

00:40: Noa sieht einen Kutter ohne Seitenlichter Richtung Tonnen fahren.

01:00: Noa übergibt an Sam. 01:02 Strom im Cockpit aus (Lous Kamera, letztes Bild mit roter

Stirnlampe). 01:06 AIS aus. 01:09 Sam schleicht in Eikes Kabine und deaktiviert Eikes Wecker

(Noa sieht kurz ein rotes Licht). 01:12 Ankeralarm aus.

01:14: Sam holt den Anker auf (Luca hört die Kette) und segelt allein, ohne Motor, nach Nordost.

01:58–02:20: Bei Tonne GH 3 kommt Lorenz vom Kutter an Bord. Die Kutterbesatzung bekommt

5.000 Euro. Maxi sieht um 02:10 durchs Bullauge die Tonne blinken; Kai schnarcht in der Navi-

Ecke.

02:30: Sam weckt Eike nicht. Eike schläft dank Schlaftablette tief – Noa sieht das um 02:50,

während die Jolanthe fährt.

03:52: Neu geankert (Luca hört wieder die Kette). Lorenz verkriecht sich in der Segellast und

zurrt die Decksluke von innen fest. Einen nassen Stiefel hat Sam in der Eile in den

Ölzeugschrank gestellt.

04:00: Sam schreibt „ÜBERGABE AN KAI – E.“, schaltet um 04:01 AIS wieder an und weckt Kai

durch Klopfen. Alle Einträge von 01:00 bis 03:58 sind in Sams Druckbuchstaben. Kai schläft auf

der eigenen Wache ein und wird um 05:30 von Luca geweckt.

Tag 6: Sam versorgt Lorenz mittags durch die Klappe in Lucas Kabine, während alle an Deck

sind. Es fehlen Vorräte für eine erwachsene Person, der Bug liegt fast 100 Kilo tiefer, Möwen

picken an der Luke.

Die Lösungskette

Plotter: Nachts allein, ohne Motor vom Anker – das können nur Sam, Eike und Kai.

Noa und Maxi: Um 02:10 schnarcht Kai in der Navi-Ecke, um 02:50 schläft Eike, während die

Jolanthe fährt. Beide waren es nicht.

Logbuch und Anmeldebögen: Alle Einträge von 01:00 bis 03:58, auch die mit „E.“, sind in Sams

Druckbuchstaben. Eike schreibt nie in Druckbuchstaben.

Rotlicht (Crewliste, Lous Kamera, Noas Erinnerung), Eikes deaktivierter Wecker, der Wachtausch,

Sams Telefonat und Sams Frage an Jamie: Sam hat alles geplant.

Stiefel Größe 46 (Lorenz’ Größe), Proviant für eine Person, tieferer Bug, Fischschuppen, Husten,

die Klappe in Lucas Kabine, die von innen gezurrte Luke: Jemand ist an Bord gekommen und

noch da. Lucas Zigaretten sind nur Kleinkram.
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5. 
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Lösung: Sam hat die Jolanthe gesegelt. In der Nacht ist jemand an Bord gekommen: Lorenz

Aschberg, versteckt in der Segellast.

Persönliche Ziele – alle decken auf
Kai Ostendorf: Finde heraus, wer deine Jolanthe gesegelt hat – ohne dass jemand von deiner

fehlenden Zulassung oder deiner verschlafenen Wache erfährt.

Sam Holtkamp: Niemand findet heraus, was in der Nacht wirklich passiert ist – und die Jolanthe

läuft morgen mit allen an Bord nach Dänemark aus.

Eike Martens: Dein Geheimnis von 2019 bleibt am Tisch – und trotzdem wird der wahre

Nachtsegler entlarvt.

Noa Brinkmann: Am Ende weißt du, wo Lorenz Aschberg ist – und der Tisch hält dich nicht für die

Nachtseglerin.

Luca Sievers: Niemand erfährt, wem die Tasche in der Backskiste gehört – und du hilfst, den

Nachtsegler zu finden.

Chris Hagedorn: Kai behält sein Boot, und der Tisch findet heraus, für wen die Vorräte

verschwunden sind.

Lou Ahrens: Du bekommst die Geschichte deines Lebens – und am Ende stehst du nicht als die

Person da, die alle verraten hat.

Maxi Petersen: Du hilfst, den Nachtsegler zu finden – und Eike muss sich für 2019 nicht vor allen

schämen.

Jamie Rehder: Lorenz Aschberg wird gefunden – und du entscheidest selbst, wen du außerdem

meldest.
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